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Liebe BTer, liebe Kinder,
liebe Eltern,
lauft mit bei unserem Jubiläumslauf, 
der BT-Meile, am Sa. 26.10. 
Kinder laufen kostenfrei und werden 
betreut solange ihre Eltern laufen. Die 
Strecke führt am Kleinen Wannsee 
entlang, durch den herrlichen Wald, 
über leichte Steigungen und auf dem 
Mauerweg. Für Verpflegung und 
Duschmöglichkeiten ist gesorgt. 
Geht also einfach auf 

und meldet euch online an.
Claudia Becker

Alexander Weiss

www.berlinerturnerschaft.de 
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Turn- und Sportschau 
zum 150. Jubiläum

Ab sofort könnt ihr 
Karten für die 
Turn- und Sportschau 
zum 150. Jubiläum 
der Berliner Turnerschaft 
über die 
BT-Geschäftsstelle 
erwerben.
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Skatturnier 2013!
Hallo liebe Skatspieler/innen,
hier noch einmal zur Erinnerung: 
Am 17.11. findet das nächste Skatturnier statt.
Wir spielen wieder nach Mannschaften an 4er-Tischen, es 
können sich aber auch Einzelspieler melden.
Treffpunkt 14:00 Uhr im Bootshaus in Wannsee.

Auf viele Anmeldungen hoffend grüßt euch
Reinhard Delbrouck

Meldungen, bitte mit Namen, bis zum 4. November an mich 
per Telefon: 030-687 02 55 (AB) 
per Fax: 030-68 89 45 64 
per E-Mail: reinhard.delbrouck@alice-dsl.net

Redaktionsschluss Mittei lungsblatt November 2013
Einsendeschluss: 18.10.2013 • Erscheinungsdatum: 07.11.2013

Impressum

www.berlinerturnerschaft.de

Bootshaus:
Berliner Turnerschaft Bismarckstraße 68 - 14109 Berlin
Korporation Telefon: 030 - 803 62 05
Turn- und Sportverein e.V.
Gegründet 16. Mai 1863 Vereinsarchiv:

Sonnenallee 181 - 12059 Berlin
Vereinsregister-Nr.: Telefon: 030 - 604 54 54
95 VR 9119 B Öffnungszeiten nach telefonischer
Amtsgericht Charlottenburg Vereinbarung

Vereinsvorsitzender: Bankverbindungen:
Norbert Nest (v.i.S.d.P.) Postbank Berlin

Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin
Telefon: 030 - 665 19 92 Publikation:
Telefax: 030 - 665 19 89 Mitteilungsblatt 128. Jahrgang
E-Mail: info@berlinerturnerschaft.de Auflage: 1.000 Exemplare

Geschäftszeiten: Gestaltung:
Do.: 15:00 bis 18:00 Uhr Werner Lützow
Mo. und Mi.: 09:00 bis 13:00 Uhr mb@berlinerturnerschaft.de

Kassenzeiten: Herausgeber:
Do.: 17:00 bis 18:00 Uhr Berliner Turnerschaft Korporation e.V.

IBAN: DE94100100100046580103
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Was alle angeht ...
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Einberufung der außerordent- Begründung:
lichen Delegiertenversammlung Seit Jahren ist der laufende Haushalt 

des Vereins nur durch Zinseinnah-
Dienstag, den 29. Oktober 2013 

men aus dem Vermögen zu decken. 
Beginn: 19:30 Uhr 

Aufgrund der anhaltenden Weltwirt-
Einlass: 19:00 Uhr

schaftslage ist nur noch mit deutlich 
Ort: LSB Sportschule

geringeren Zinseinnahmen als bisher 
Raum Brandenburg (1. Stock)

zu rechnen. Diesem Verlust auf der Priesterweg 4
Einnahmenseite stehen zukünftig hö-10829 Berlin-Schöneberg 
here Ausgaben für Übungsleiterhono-(Parkplatz Sporthalle Schöneberg, S Schöneberg)
rare und Verwaltungskosten gegen-

Delegierte sind weiterhin die Perso- über. Der Verein sieht sich dadurch 
nen, die für die ordentliche Delegier- mit einer Finanzierungslücke von jähr-
tenversammlung vom 25.05.2013 mit lich 35.-40.000 € konfrontiert. 
dem Mitgliederstand vom 01.01.2013 Die Alternativen zu einer Beitragser-
gewählt wurden (§§ 10.6 Abs. 3, Abs. 4, 10.5 höhung wurden am 17.06.2013 im 
der Satzung). Vereinsrat ausführlich diskutiert. Deut-
Die Delegierten weisen sich vor der liche Kürzungen des Haushalts hält 
Versammlung mit einem Lichtbild- der Vereinsrat für nicht sinnvoll und 
ausweis aus. lehnt Überlegungen in diese Richtung 
Eine gesonderte Einladung der Dele- ab. Der Vereinsrat sprach sich deut-
gierten erfolgt nicht (§ 10.5 der Satzung). lich für die Beitragserhöhung aus.

Einziger Tagesordnungspunkt: 
Beitragserhöhung
Antrag auf Beitragserhöhung ab 2014 
zum Beschluss auf der außerordentli-
chen Delegiertenversammlung am 
29.10.2013

Der Vorstand der Berliner Turner-
schaft Korporation e.V. beruft nach § 
10.5 der Satzung eine außerordentli-
che Delegiertenversammlung ein und 
beantragt:
Die Delegierten mögen beschließen, 
die Beitrags- und Umlagenordnung 
entsprechend der folgenden Tabelle 
mit Wirkung ab dem 01.01.2014 zu än-
dern und die Beiträge wie dargestellt 
zu erhöhen.

Außerordentliche
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Delegiertenversammlung

Vollzahler 1) 14 €

Rentner 1) 12 €

Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren 1), 2)

Ermäßigte1), 3)
10 €

Auswärtige4)

Fördermitglieder 5)
5 €

Ehrenmitglieder beitragsfrei

Vorlage zur Abstimmung auf der außerordentlichen Delegiertenversammlung

4) Wohnsitz außerhalb von Berlin und Brandenburg.

5) Keine Teilnahme am Sportangebot der BT, kein aktives und passives Stimmrecht.

Monatsgrundbeiträge ab 01.01.2014

~ jährlich oder vierteljährlich per Lastschrifteinzug (ohne Aufschlag) 

~ jährlich bis zum 01.01. selbständige Überweisung (ohne Aufschlag) 

~ nur bei vierteljährlicher, selbständiger Überweisung 

erhöht sich der Beitrag um einen monatlichen Aufschlag von +1,00 €

3) mit Nachweis: Schüler, Auszubildende, Studenten, Arbeitslose, sonstige Bedürftige usw.

Der Nachweis ist rechtzeitig vor Beginn einer Zahlungsperiode in der BT-Geschäftsstelle einzureichen. 

Eine rückwirkende Ermäßigung kann nicht erfolgen.

1) Aufnahmegebühr

Mit dem ersten Beitrag beim Eintritt fällt eine Aufnahmegebühr in Höhe von einem    Monatsbeitrag  an.

2) Sind aus einer Familie mehr als zwei Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren im Verein Mitglied, so ist jedes 

weitere Kind beitragsfrei.

Zahlungsweise:
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Geschäftsstelle

Veröffentlichung von Namen
Im letzten Mitteilungsblatt hatten wir 
die Nachnamen der Neueintritte und 
die Geburtstags“kinder“ nur abge-
kürzt. Hintergrund war, dass ver-
schiedene Mitglieder Bedenken be-
züglich des Datenschutzes geäußert 
haben. Die Entrüstung auf die abge-
kürzten Namen war nun aber so groß, 
dass wir uns entschieden haben, die 
Namen nun doch wieder auszu- Weihnachtsmarkt in Dresden
schreiben. Allerdings werden wir die In der Weihnachtszeit wollen wir euch 
Geburtstagsgrüße und Neueintritte in anbieten, mit unserem BT-Bus zum 
der Online-Version weglassen, so Weihnachtsmarkt nach Dresden zu 
dass die Namen nur noch in der ge- fahren. Für einen Unkostenbeitrag 
druckten Variante erscheinen. von 15,00 € pro Person fahren wir 

euch nach Dresden und wieder zu-
rück. Dafür stehen folgende Termine 
zur Verfügung:

Sieben Personen passen in den Bus. 
Abfahrtsort und die Uhrzeit für die 
Rückfahrt werden mit den Teilneh-
mern abgesprochen.

Bitte meldet euch rechtzeitig in der 
BT-Geschäftsstelle an.

SEPA
Im Zuge der europaweiten Umstel-
lung des Zahlungsverkehrs auf SE-
PA, werden wir in den nächsten Wo-
chen alle Mitglieder anschreiben, die 
am Lastschrifteinzugsverfahren teil-
nehmen und sie bitten, ihre IBAN-
Nummern zu kontrollieren.
Bei Neueintritten bitten wir euch, be-
reits eure IBAN-Nummern anzuge-
ben. Bitte verwendet dafür das neue 
Eintrittsformular, das es ab sofort in 

Alexander Weissder Geschäftsstelle und auf unserer 
GeschäftsführerInternetseite gibt.

BT-Entchen
Ab sofort könnt ihr für 3,00 € 
unser BT-Quietsche-
Entchen über die BT-
Geschäftsstelle erhalten. 
Ist es nicht süüüüüß?

Mi. 04.12. & Do. 12.12. 
Abfahrt 10:00 Uhr 
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Angebot

Vergrößerungsgerät für analoge 
Fotografie sehr günstig abzuge-
ben.
Veigel exakt, Filmbühne für 24x36 
mmm bis 6x9 cm
Objektiv: Rodenstock Ysaron 1 : 
4,5, f=60 mm

Tel.-Nummer bei der BT-
Geschäftsstelle erfragen

Gerd Kandora

Weinabend am 19. Oktober
Der mehrfach ausgezeichnete Mosel-
Winzer Albert Kallfelz wird uns am 
19. 10. ab 18:00 Uhr im Astoria-
Bootshaus eine Auswahl seiner Mo-
sel-Rieslinge aus den besten Steilla-
gen präsentieren. Albert Kallfelz, der 
das renommierte Familienweingut in 
der dritten Generation führt, ist ehe-
maliger Ruderer und Winzer aus Lei-
denschaft. Neben der Präsentation 
seiner Weine wird er auch einen sehr 
lebendigen Einblick in die Weinbau-
tradition der Mosel geben.
Der Unkostenbeitrag für den Wein-
abend beträgt 12,50 Euro und bein-
haltet neben dem Wein auch ein rusti-
kales Weinbuffet. 10. November
Anmeldung auf dem Aushang im Informationen und Anmeldung bei 
Bootshaus, bei Frau Kuhn, mittwochs Frau Kuhn, mittwochs und sonntags 
und sonntags unter 030 803 62 05 unter 030 803 62 05. Achtung: Meldet 
oder per Mail an kpierschke@psi.de. euch bitte rechtzeitig an, denn es sind 

nur begrenzt Plätze verfügbar!

Traditionelles Gänsebratenessen 
am 

Was alle angeht ...
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Sportabzeichen-Tour 
2013

Die Deutsches-Sportab-
zeichen-Tour 2013 endete 
wegen des 100-jährigen 
Jubiläums, mit einem ex-
klusiven Abschluss-Event, im Garten 
des Schloss Bellevue im Tiergarten. 
Am 14. September ließ der Deutsche 
Olympische Sportbund (DOSB) und 
der Bundespräsident, gemeinsam mit 
vielen Kindern, Jugendlichen, Sport-
lern und Ehrengästen, die diesjährige 
Tour feierlich ausklingen.
Neben dem frisch gekürten IOC-
Präsidenten Thomas Bach waren un-
ter anderem auch der DTB-Präsident 
Rainer Brechtken, die Promi-Sportler 
Heike Drechsler (Weitsprung) und chen Aktivitäten, ein Rundgang durch 
Frank Busemann (Zehnkampf) anwe- den Sportparcours, sowie Ehrungen 
send. für besonders häufige Sportabzei-

chen-Wiederholungen und für sport-Nach der Begrüßung durch den Bun-
aktive Schulen.despräsidenten Joachim Gauck er-

folgte der Startschuss zu den sportli- Auch für einige geladene 
Sportabzeichen-Beauftragte 
der BT bot sich die Gelegen-
heit, mit der "Prominenz" ein-
mal persönlich in Kontakt zu 
kommen (siehe Fotos).
Bei herrlichem Sommerwet-
ter endete die gelungene Ver-
anstaltung mit einem Imbiss 
im Freien gegen 14:00Uhr.

Horst König

Sportabzeichen

Heike Drechsler 
mit Gisela und Udo Köster

DTB-Präsident Rainer Brechtken 
mit Gisela, Udo und Horst
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Sportabzeichen-
Vereinswettbewerb 
2012

Am 24. September 
fand beim LSB in den 
Stadion-Terrassen 
wieder die Siegereh-
rung des Vereinswett-
bewerbes statt. Die 
BT nimmt seit über 20 
Jahren an diesem 
Wettbewerb teil und 
konnte in der Katego-
rie "Großvereine" im-
mer einen der ersten 
Plätze erringen.
Im Jahr 2012 nun war 
es wieder der 1. Platz. 
Allen Teilnehmern auf 
diesem Wege die  
herzlichsten Glück-
wünsche.

Jetzt aber ein Blick auf 
das laufende Jahr. Die 
Großereignisse: 150 
Jahre BT, 100 Jahre 
Dt. Sportabzeichen, 
Dt. Turnfest und die 
gute Platzierung im 
vergangenen Jahr soll-
ten allen Aktiven genü-

und gut leserlich aus und gebt diese 
gend Ansporn sein, auch in diesem 

so schnell wie möglich an die BT-
Jahr das Sportabzeichen mit den neu-

Geschäftsstelle weiter.
en Bedingungen zu erfüllen. Noch ist 

Also frisch ans Werk und viel Erfolg, 
es nicht zu spät, aber die verbleiben-

euer Sportfreund
den Wochen vergehen schnell!

Reinhard König
Noch ein Appell an die Übungsleiter: 
bitte füllt die Formulare vollständig 

Sportabzeichen
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Veranstaltung Ort Uhr

Vereinsrat BT-Geschäftsstelle Do., 17. Okt. 13 18:30 Uhr

Berlin Masters RSG Max-Schmeling-Halle Sa., 19. Okt.- So., 20. Okt. 13

BT-Meile "150 Jahre BT" Bootshaus Astoria (Wannsee) Sa., 26. Okt. 13 09:00 Uhr

Außerordentliche 

Delegiertenversammlung

LSB Sportschule, Priesterweg 4-6 B Mo., 29. Okt. 03 19:30 Uhr

Jubilarehrung Tegeler Seeterrassen Fr., 01. Nov. 13 19:00 Uhr

Show & Dance Gala Horst-Korber-Sportzentrum Sa., 02. Nov. 13 17:00 Uhr

37. Einladungsschwimmfest Spreewaldbad (Kreuzberg) Fr., 01. Nov.- So., 03. Nov. 13

Abrudern Bootshaus Astoria (Wannsee) So., 03. Nov. 13 11:00 Uhr

BTB Gymwelt-Kongress Kienbaum Fr., 08. Nov.- So., 10. Nov. 13

BT-Skatturnier Bootshaus Astoria (Wannsee) So., 17. Nov. 13 14:00 Uhr

Proben Turn- und Sportshow "150 J. BT" Schöneberger Sporthalle Sa., 23. Nov. 13

Turn- und Sportshow "150 Jahre BT" Schöneberger Sporthalle So., 24. Nov. 13 16:00 Uhr

Fahrt zum Dresdner Weihnachtsmarkt Mi., 04. Dez. 13 10:00 Uhr

Adventskaffee Ehrenmitglieder BT-Geschäftsstelle Do., 05. Dez. 13

Fahrt zum Dresdner Weihnachtsmarkt Do., 12. Dez. 13 10:00 Uhr

Feuerwerk der Turnkunst Max-Schmeling-Halle So., 19. Jan. 14 14:00 Uhr

19:00 Uhr

Festwartesitzung BT-Geschäftsstelle Mo., 13. Jan. 14 19:00 Uhr

BT-Abend mit Meisterehrung Tegeler Seeterrassen Sa., 25. Jan. 14

Indoor-ISTAF O2-World Sa., 01. Mrz. 14

BT-Meile 2014 Bootshaus Astoria (Wannsee) Sa., 05. Apr. 14

Anturnen (Leichtathletik) Willy-Kressmann-Stadion (Kreuzberg) So., 11. Mai. 14

City-OL (Orientierungslauf) Hasenheide Sa., 13. Sep. 14

April 2014

Mai 2014

September 2014

März 2014

Januar 2014

Termin

November 2013

Oktober 2013

Dezember 2013

26.10.13
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Pinguincup 2013
Am 21. September konnten wir durch 
den freiwilligen Dienst unserer Hal-
lenwartin, Frau Molberg, den Pinguin-
cup in der Böckhstraße veranstalten. 
Es war wieder eine gelungene Veran-
staltung, auch dank der vielen Helfer, 
die schon ab 12:00 Uhr da waren und 
alles aufgebaut haben. 
Als dann die 149 Kinder da waren, 
konnten wir gleich beginnen. Ob Klei-
ne oder Große, alle waren begeistert 

nicht so viel Zeit. 
von der Vorführung der Gruppe „Cute 
as hell“. Bei der am Boden waren Im Hintergrund wirkten Ronja und 
noch alle sehr ruhig, aber Paul. Sie haben die Lauf-
bei der zweiten Vorführung karten ausgewertet und 
standen viele Kleine und die Urkunden geschrie-
tanzten mit. Es war toll an- ben. Schneller wäre es ge-
zusehen. gangen, wenn die Riegen-

führer die Alterseinteilung 
Liebe Ina, dir und deinen Ju-

auf den Karten beachtet 
gendlichen vielen Dank.

hätten. Es war für die bei-
den eine erhebliche Mehr-Mal ganz etwas anderes 
arbeit. Trotzdem haben zeigte uns Myriam mit ihren 
sie es doch noch gut hin-Mädels: Rhönradturnen. 
bekommen. Vielen Dank. Viele hatten das noch nie 

gesehen. Der Applaus zeigte, dass es 
Alle Kinder bekamen zum Schluss 

toll war. Gern hätten es noch mehr Kin-
noch eine Urkunde, einen Button, na-

der ausprobiert, aber leider hatten wir 
türlich mit Pinguin und eine Gratispro-
be Gebäcksticks, von der Firma De-
Beukelaer gesponsert. 

Durch die vielen Helfer, auch die vom 
Kuchenstand, so wie die netten Worte 
des Jugendvertreters Markus, war es, 
wie oben schon erwähnt, eine tolle 
Veranstaltung.

Gitti

Kinder
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Am 7. September fand in der Turnhal-
le Daumstraße in Haselhorst die 
schon lange angedachte „Kleinkin-
der-Mitarbeiter-Dankesfeier“ statt. 

Petra und Carola (Rädisch) und ihre 
Helfer hatten die Halle toll ge-
schmückt, ein großes Buffet aufge-
baut und ein Super-Programm mit 
der Gruppe „hauptstadt impro“ und 
der Showgruppe „Cute as hell“ von 
Ina (Tetzner) organisiert.

Alle Teilnehmer waren begeistert und 
hatten ein paar schöne Stunden. Ei-
ne nette Geste um einmal bei allen 
Übungungsleitern und Helfern „Dan-
ke“ zu sagen für ihre Arbeit, die sie in 
den Abteilungen das Jahr über leis-
ten.

Dieser Tag ist euch gelungen 
und alle Besucher sagen euch: 
„DANKE!“

Brigitte Delbrouck

Kinder
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abend nochmal auf's Ganze gehen 
und die letzten Reserven aus unse-
ren Körpern kitzeln und in abwechs-
lungsreichen „Workouts of the day“ 
zeigen, was wir im Stande sind zu 
leisten. 

Zeigt, dass ihr bereit seid für diese 
explosive Mischung aus Kraftsport, 
Athletik, Turnen und Functional Fit-
ness. CrossFitness 2.0 ist ein har-
tes Workout, aber du wirst es lie-
ben.

CrossFitness 2.0
Wir sehen uns am 18. Oktober um 

„Der Körper schwitzt, wenn Mus-
18:00 Uhr in der Gymwelt!

keln weinen.“ Das ist unser Motto, 
Max Görmer

wenn wir wöchentlich am Freitag-

Reichenberger Kiezfest 
am 31. August
Der Reichenberger Kiez hat 
sich auch dieses Jahr wieder 
bunt in seiner Vielfalt präsen-
tiert! Mitten drin der BT-
Stand der Gymwelt mit allen 
Infos rund um die neuen 
Kursangebote. Besondere 
Anziehungskraft hatte unser 
Mitmach-Angebot für die 
Großen und Kleinen – hier 
konnte in einem kleinen Par-
cour die Geschicklichkeit 

In diesem Sinne vie-und Balance auf die Probe gestellt 
len Dank an alle, die werden. Höhepunkt war aber die Ca-
an diesem Kiez-Tag mitgewirkt ha-poeira Roda von Professor Ganso 
ben! Ich freue mich auf alles, was mit und seinen Capoeiristas, die viele 
euch bis zum nächsten Jahr entstan-Schaulustige anzogen und begeister-
den sein wird.ten.

Michaela Krause

Gymwelt

weiter »»
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*Voranmeldungen bitte an 030 665 1992
oder gymwelt@berlinerturnerschaft.de

Gymwelt

Tai Ji (Li-Stil)
Erlebe eine der ältesten Kampfkünste 
Ostasiens mit ihrem meditativen ruhi-
gen Charakter. Mittels harmonisch flie-
ßender Bewegungen bringen wir dei-
nen Körper in Schwung  und in Ein-
klang mit deiner Seele. Tai Ji kräftigt 
den Körper und schult die Konzentra-
tion und Koordination in sehr physio-
logischer und schonender Art und 
Weise und ist somit für jeden geeig-
net. Unter therapeutischer Betreuung 
lernst du hier, dich geschmeidig zu be-
wegen und innere Ruhe zu finden.

Zumba® Kids
Hier gebt ihr den Ton 
an! Tanze mit deinen 
Freunden coole Tänze 
zu aktueller und bunter 
Musik. Für Mädchen 
und Jungen zwischen 
8 und 12 Jahren.

19:30 – 20:30 Uhr Pilates (auch Reha!)

17:45 – 18:45 Uhr Pilates

19:00 – 20:00 Uhr Zumba Fitness®

10:00 – 10:45 Uhr Reha-Sport / WSG

15:00 – 16:00 Uhr EKT 1 – 2 Jahre  

16:00 – 17:00 Uhr EKT 2 – 3 Jahre

17:00 – 18:00 Uhr EKT 3 – 4 Jahre

18:15 – 19:15 Uhr Yoga

19:30 – 22:00 Uhr Basketball

17:00 – 18:00 Uhr Bodyshape

18:00 – 19:00 Uhr Stretch & Relax

19:00 – 21:00 Uhr Capoeira

Zumba Kids®    ab 18.10.

8 – 12 Jahre

17:00 – 18:00 Uhr Zumba Fitness®

18:00 – 19:00 Uhr Crossfitness 2.0 ab 18.10.

19:00 – 20:00 Uhr Tai Ji                ab 18.10.

09:30 – 10:30 Uhr EKT 1 – 4 Jahre

10:30 – 11:30 Uhr EKT 1 – 4 Jahre

11:30 – 12:30 Uhr EKT 1 – 4 Jahre  ab 19.10.

12:30 – 13:30 Uhr Kleinkindturnen

5 – 6 Jahre

15:00 – 17:30 Uhr Basketball

16:00 – 17:00 Uhr

Samstag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag
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Liebe Turnfreude,

ich heiße Peer und 
bin schon fast zwei 
Jahre alt. Jeden 
Dienstag geht mein 
Papa mit mir zur 
Paulstraße 28 in 
Moabit turnen. Dort 
sind wir etwa 35 Kin-
der. Unsere Eltern-
Kind-Gruppe wurde 
im Jahre 2007 ge-
gründet und gehört 
zur „Berliner Turner-
schaft Korporation 
e.V.“. Glücklicher-
weise muss ich so 

es etwas Neues zu entdecken, und so ´was Schweres noch nicht sprechen. 
langsam lerne ich auch, mich ordent-Aber „Heidi“ kann ich fast schon sa-
lich anzustellen – obwohl ich doch ei-gen. Sie ist unsere Betreuerin und hat 
gentlich gern der erste in der Reihe sich vor 42 Jahren dem Sport ver-
wäre. Und wenn ich keine Lust mehr schrieben. So alt ist nicht ´mal mein 
habe, ist auch keiner böse. Ich bin Papa …
wirklich gern hier. Vielleicht machen 

Die Turnstunde macht mir immer Rie- wir ja bald wieder ein so schönes Fest 
senspaß. Wir Kleinen im Alter bis zum wie neulich. Da gab es leckeres Obst, 
vierten Lebensjahr turnen nicht nur, bunten Wackelpudding und viele tolle 
sondern helfen mit, die Geräte aufzu- Spiele. Na, ihr könnt ja selbst ́ mal vor-
bauen und dürfen sogar selbst Ideen beischauen. 
haben. Ich balanciere zum Beispiel 

Bis dahin grüßt euch jener kleine Jun-besonders gern auf dem Balken, der 
ge auf dem Foto, der ganz schnell an in Wirklichkeit eine umgekippte lange 
die Arbeit für diesen Artikel eilte ... Holzbank ist. Mir kann ja auch gar 

nichts passieren, Papa und Heidi pas-
sen da schon auf. Immer wieder gibt 

J
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Allgemeines Turnen

5. Schüler gemischt Und am Ende von anstrengenden 
Donnerstag ist Sportheidi-Tag! Stunden bleibt immer noch Zeit für 
Alle Kinder der Turngruppe Schü- mindestens ein Spiel „Feuer, Wasser, 
ler/Schülerinnen gemischt sind sich Sturm“. 
einig: 

Was lernen die Kinder? Ein offizielles Dankeschön für jahre-
Konzentration, Abläufe, Zutrauen in langen liebevollen und konsequenten 
ihre eigenen Fähigkeiten, Gruppenin-Turnunterricht ist überfällig! Viele Kin-
tegration und vor allem Spaß an der der sind schon seit mehr als fünf Jah-
Bewegung. ren in der Sporthalle der Moabiter 
Dafür, liebe Heidi, möchten wir dir von Grundschule dabei. Aus dem Eltern-
Herzen danken!Kind-Turnen entwickelte sich die Kita-

Gruppe und nun turnen die Grund-
Donnerstags 15:45-19:30 Uhrschüler begeistert mit. „Kopf nach 
Turnhalle der Moabiter Grundschule oben, Füße nebeneinander, streck 
Paulstr. 28, 10577 Berlindie Beine“ so schalt es unermüdlich. 
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1.  Mädchenabteilung pen unseres Vereins werden dort mit 
Vorführungen vertreten sein.

Viele Grüße

1. Männerabteilung
Liebe Männer,
am 30. Oktober blickt unser Turnbruder 
Gerd Knorr auf eine 60-jährige Mit-
gliedschaft in unserem Verein zurück. 
Lieber Gerd, wir gratulieren dir zu die-
sem Ereignis und hoffen, dass wir uns 
auf der Jubilarfeier am 1. November se-
hen werden.
Schon mal vormerken: Am 13. Dezem-
ber findet unser „Jahresabschlussein-
beinessen“ ab 17:00 Uhr wie gewohnt 
im „Bierseidel“ statt. Meldungen nimmt 
der Abteilungsleiter Peter (Lange) ent-
gegen.

Viele Grüße
Reinhard Delbrouck  

& Peter LangeLiebe Jungen, liebe Eltern,
wenn ihr dieses Mitteilungsblatt lest, In eigener Sache!
sind die Herbstferien schon wieder vor- Liebe Frauen, liebe Männer,
bei. Ich hoffe, ihr hattet schöne Tage. für die gelungene Überraschung an-
Die Teilnehmer des Pinguincups konn- läßlich meines 50jährigen Jubiläums 
ten sich an vielen Stationen ausprobie- am Mittwoch, 28.08., möchte ich mich 
ren und erhielten  zum Abschluss auch bei allen Beteiligten recht herzlich be-
noch eine Urkunde. Da jetzt eine etwas danken. Dass so viele, eigentlich alle, 
ruhigere Zeit kommt, ohne weitere Ver- zur Halle kommen, damit habe ich nicht 
anstaltungen, werden wir uns wieder et- gerechnet. Nach einer tollen Gymnas-
was mehr mit dem Gerät-turnen be- tik mit Martina konnten wir uns dann 
schäftigen. am reichhaltigen Buffet noch ein wenig 
Eine große Veranstaltung steht aller- unterhalten. Ich war beeindruckt.
dings noch an: Am Sonntag, 24.11., fin- Vielen Dank!
det ab 16:00 Uhr unsere große „Turn- Reinhard Delbrouck
und Sportschau“ anläßlich unseres 
150-jährigen Bestehens in der Schö-
neberger Sporthalle statt. Viele Grup-

Liebe Mädchen, liebe Eltern!
Das war ein Monat voller Wettkämpfe, 
aber ihr seid fleißig angetreten. Reinhard Delbrouck und Helfer
Zum Sportabzeichentag waren Darya, 
Daina, Melina, Holly, Judith und Lili er-
folgreich.
Gleich am folgenden Tag waren Judith, 
Henriette und Lili zum P2-P4-
Wettkampf wieder zur Stelle. Judith ist 
erst seit kurzer Zeit bei uns und belegte 
gleich den ersten Platz in ihrer Gruppe. 
Weiter so! Henriette wurde Zweiter und 
Lili belegte den vierten Platz. Wir sind 
stolz auf euch.
Nun müssen wir noch fleißig für die Vor-
führung zur 150-Jahr-Feier üben.

Viele Grüße
Irene Wandel 

& Brigitte Delbrouck

1. Schülerabteilung

Allgemeines Turnen
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6. Frauenabteilung Schlossstr. 22. Auch wenn das Wetter 
Liebe Kameradinnen, nun nicht mehr so sonnig ist, können 
im Oktober gratulieren wir zum Ge- wir immer wieder neue Ecken von Ber-
burtstag den Kameradinnen Bärbel F. lin kennenlernen. 
(17.10.), Gitti W. (23.10.), Brigitte K. Eure Kameradin 
(29.10.) und unserer ehemaligen Ka- Christa Werk
meradin Renate R.(8.10.). Einen be-
sonderen Geburtstag feiert am 10. Ok- 7. Frauenabteilung
tober Elke Krugler, denn sie wird an 
diesem Tag 70 Jahre. Wir wünschen 
den Geburtstagskindern alles Gute 
und beste Gesundheit. Wir hoffen, 
dass wir noch viele nette Stunden ge-
meinsam verbringen können.
Unsere Abteilungsleiterin Renate E. 
nimmt wieder Platzbestellungen für 
die Jubilarfeier in den Tegeler Seeter-
rassen für den 1. November und für 
die Turn- und Sportschau „150 Jahre 
BT“ für den 24. November entgegen.

Unser nächstes Frühstückstreffen fin-
det am Dienstag, den 15.10., statt. Wir 
treffen uns um 10:00 Uhr auf der U-
Bahnstation der U 8 Jannowitzbrücke 
und werden von dort ein Stück an der 
Spree entlang laufen bis zur Inselstra-
ße. Dort biegen wir ein, um am Micha-
elkirchplatz im Café am Engelbecken 
einzukehren. 

Am Dienstag, den 12.11., treffen wir 
uns um 10:00 Uhr vor dem Schloss 
Charlottenburg und zwar Schloss-
straße Ecke Spandauer Damm (Hal-
testelle Schloss Charlottenburg). Dort 
hält der Bus M 45. Er fährt von Span-
dau über Bahnhof Westend bis Zoo. 
Unser Spaziergang geht über die 
Schlossstraße bis zum Restaurant 
Zur Weißen Kastanie in der 

Der Stadtspaziergang am 14. Septem-
ber war wieder ein Erfolg. Mit 15 Perso-
nen starteten wir am U-Bahnhof Dah-
lem-Dorf. Wir liefen über das Gelände 
der Domäne Dahlem, weiter zur St.-
Annen-Kirche (ältestes Gebäude in 
Dahlem), über den Friedhof (Rudi 
Dutschke liegt hier), zum Thielplatz. 
Auch am Fischtal und der Onkel-Tom-
Siedlung führte uns der Weg vorbei.
Am U-Bahnhof Krumme Lanke saßen 
wir bei schönem Wetter bei Kaffee und 
Kuchen in einem Café. Nun fuhren wir 
mit dem Bus über Zehlendorfer Eiche 
zur Rheinstraße. 
Hier erlebten wir noch eine Überra-
schung, denn es ging in ein interessan-
tes Uhrenmuseum. Dann kehrten wir 
zum Abschluss bei der Pizzeria Barolo 
ein und ließen uns es schmecken. 

Wir gratulieren unserer Sabine zu ih-
rem 30-jährigen BT-Jubiläum, wün-
schen ihr alles Gute und hoffen, dass 
sie mit immer neuen Ideen uns durch 
die Halle hüpfen lässt.
Nun liegt ja unsere Jubiläumsreise 
schon wieder hinter uns. Ich hoffe, 
dass ihr alle viel Spaß hattet und euch 
die Reise gefallen hat. Nun heißt es 
sich Gedanken für unseren Jubiläums-
Nachmittag und -Abend zu machen, 
damit es auch hier gemütlich wird. Für 

Allgemeines Turnen
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Vorschläge habe ich ein offenes Ohr. Allen Oktober-Geborenen gratulieren 
Irene Hein wir ebenfalls herzlich und wünschen 

7. Männerabteilung viel Glück und Gesundheit.
Hallo, Sportsfreunde! Cordula Thienel
Zum Schon-Im-Kalender-notieren: 

Am 01.10. feiere ich meine 25-jährige 
Am 22.11. findet unser jährliches Weih-

Vereinsmitgliedschaft und möchte aus 
nachtsessen statt, diesmal in der Gast-

diesem Anlass bei der Jubilarehrung in 
stätte Dalmacija, Rudower Straße 29, 

den Tegeler Seeterrassen am 01.11. 
12351 Berlin. Neben dem normalen 

auf mein Wohl anstoßen.
(kroatischen) Kartenangebot hat der 

Bis dann
Wirt uns auch „Weihnachtliches“ wie 

Elke Vollbrecht
Gänsekeule oder Wild angekündigt, 
das wir aber vorbestellen müssten. Nä-

9. Männerabteilung
heres dazu regeln wir (fern-)mündlich, 

Die traditionelle Herbstfahrt führte uns 
sobald der Wirt selbst weiß, was er an-

in diesem Jahr in den Barnim. Quartier 
bieten können wird.

hatten wir in der EJB (Europäische Ju-
Andreas Kohn

genderholungs- u. Begegnungsstätte) 
am Werbellinsee. Das Drei-Tage-

9. Frauenabteilung
Programm war gut ausgefüllt. Am Frei-

Am 01.10. ist Elke Vollbrecht 25 Jahre 
tag mit einem Besuch in Oderberg mit 

Mitglied in der BT.
einer Schleusenfahrt ins Schiffshebe-

Liebe Elke, 
werk Niederfinow, Abendessen in Al-

deine 9. Frauenabteilung gratuliert dir 
tendorf. Am Samstag ging es zum Luft-

ganz herzlich dazu.  Wir wünschen dir 
fahrtmuseum Finofurt, am Nachmittag 

weiterhin viel Spaß in unserer Gemein-
zum Sonnenbaden an der Badestelle 

schaft und hoffentlich gesundheitlich 
der EJB und am Abend zu einem Grill-

nur noch gute Tage. Vielen Dank auch 
abend mit anschließendem Lagerfeu-

für deine langjährige Tätigkeit als 
er. Der Sonntag bescherte uns eine 

Schriftwartin.
Rundfahrt auf dem Werbellinsee und 

Auch Ilona Gudde hat am 01.10. ein Ju-
einen Besuch im Kloster Chorin.

biläum: sie ist 30 Jahre in unserer Ab-
Drei Tage prima Unterkunft, gutes Früh-

teilung.
stücksbüffet, schöne Ausflüge, drei Ta-

Liebe Ilona,
ge Superwetter: „Herz, was willst du herzlichen Glückwunsch und bleib wei-
mehr!“terhin fit und beweglich!
Die 17 Teilnehmer bedanken sich hier-

Am 06.10. feiert unsere Sportkamera- mit nochmals bei unserem Festwart 
din Ellen Baer nicht nur ihren 70. Ge- Jürgen Kelch für die tolle Organisation 
burtstag, sondern auch ihre 10-jährige und freuen sich schon auf die nächste 
Vereinsmitgliedschaft. Hierzu gratulie- Fahrt.
ren wir herzlich. Horst König

Allgemeines Turnen
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11. Abteilung
Elfen, die bezaubern
Die Elfte hat mal wieder zuge-
schlagen: Mit 14 Teilnehmerin-
nen beim P2-P4-Wettkampf der 
BT bei insgesamt 31 Mädchen 
und sechs Jungs stellten wir al-
so beinahe die Hälfte!
Und am Ende doch so tolle Er-
gebnisse, obwohl es noch bei 
der Siegerehrung lange Gesich-
ter gab: Es war ein Fehler in der 
Rechentabelle, so dass bei Car-
lotta und Marisol trotz korrekter 
Eingabe nicht der Bodenwert ad-
diert wurde!
Carlotta und Marisol haben ja 
mittlerweile  ihre richtigen (Gold 
und Silber) Medaillen für ihre tol-
len Plätze im Wettkampf 6, Jahr-
gang 2007 und jünger. In W5, 
Jahrgang 2006 erreichten Lotte 
den 1., Sophia den 3., Henrike 
den 4. und Sally den 5. Platz, 
mehr geht kaum, wir sind sehr 
stolz auf euch! In Wettkampf 4 

Weihnachtsfeier mit den Elfenmussten Johanna und Lea feststellen, 
Am 18.12. findet unsere gemeinsame dass zum Sieg eine P4 an allen Gerä-
Weihnachtsshow statt. Alle Eltern und ten notwendig wäre, so reichte es nur 
Freunde der 11. Kleinkinder und 11. zu Platz 3 und 4. In den älteren Wett-
Mädchen und Jugend sind herzlich ein-kampfklassen waren Charlotte, Han-
geladen das Jahr in Bild (Vorführungen nah, Carlotte, Anna-Maria, Julika und 
aller Riegen) und Wort (Ehrungen, Amel und haben sich achtbar geschla-
Danksagungen) mit uns gemeinsam gen und insbesondere an Reck und Bo-
Revue passieren zu lassen.den schon achtbare Ergebnisse er-
Einlass 16:30 - Beginn 17:00zielt, zu besseren Platzierungen fehl-
Voraussichtliches Ende 19:00ten dann doch auch die höheren P-
Mit Überraschungsgast!Stufen an Balken und Sprung.

Euer Trainerteam

Allgemeines Turnen
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1. Frauenabteilung re in der BT. Dazu gratulieren wir sehr 
herzlich und wünschen alles Gute. 
Liebe Renate, du hast dich immer 
sehr engagiert. Du warst Festwart, 
Wanderwart, Freizeitwart und lange 
unsere Kassiererin. Für deinen Ein-
satz danken wir sehr herzlich. Wir 
wünschen dir weiterhin viel Freude in 
unserer 2. Gym.

Eva Klein 
und Gerda Maaß     

3. Show- und Bewegungsabteilung
Der Start für uns war nach den Som-

Viele Grüße merferien leider nicht erfreulich, da un-
Ingrid Ludwig sere Halle wegen Baumaßnahmen 

& Brigitte Delbrouck gesperrt wurde. Glücklicherweise wur-
den die Arbeiten schnell erledigt, so-
dass wir nur zweimal in einer anderen 

Unser Ausflugstag am 25. August war Halle trainieren mussten. Dank an Ul-
ein Tag mit Hindernissen. Die geplan- rich Siggel für die Ersatzhalle!
te Regionalbahn fiel wegen Bauarbei- Nachdem unsere Teilnahme beim 
ten aus. Die nächste Regionalbahn "Tag des Sports" mit Tanz und Akro-
fuhr eine halbe Stunde später. Damit batik im Olympiapark mit viel Spaß 
gab es in Lübben keinen Busan- verlaufen ist, wurden wir vom Berliner 
schluss in den Ort. Der Fußweg war Ruderclub Phönix in Spandau einge-
sehr schön, aber natürlich dauerte er laden, unser Können zu zeigen.
länger. Damit erreichten wir das be- Bei schönem Wetter und begeister-
stellte Boot nicht pünktlich. Dort gab tem Publikum, konnten wir neue Teile 
es auch Schwierigkeiten, weil wir dem in unserer Choreographie zeigen und 
Bootsfahrer zu wenige waren. Also bereiten uns nun auf die "Show & Dan-
hatten wir dann eine kürzere, aber ce Gala" am 02.11. vor.
sehr schöne Bootsfahrt mit einem an- Karsten Tetzner
deren Kahn. Zum Essen wurde es 
dann sehr spät. Aber das Wetter hat 4. Gymnastikabteilung
mitgespielt und wir ließen uns nicht Liebe Turnschwestern,
verdrießen und hatten doch einen unsere Wochenendfahrt nach Tem-
sehr schönen Tag, trotz der Hinder- plin vom 23. - 25. August war bei son-
nisse. nigem Wetter rundum gelungen. Un-
Am 01.10. ist Renate Rübsam 50 Jah- ser Hotel "Fährkrug" lag im Herzen 

Liebe Turnerinnen! 
Denkt bitte daran die Karten für die 
150-Jahre-Feier bei Gitti zu bestellen. 
Diese sind für 5,00 € erhältlich. Das 
Kontingent ist begrenzt, also beeilt 
euch. Ebenso brauchen wir einen Hin-
weis, wer zur Jubilarehrung 01.11. 
kommt.
Unserer Brigitte (Firzlaff) gratulieren 
wir zum Geburtstag, alles Gute und 
mach weiter so.
Die Danksagung von unserem Jubilar 
Reinhard siehe 1. Männerabteilung.

2. Gymnastikabteilung

Gymnastik und Tanz

weiter »»

BT 128. Jahrgang ‒ Nr. 08 ‒ Seite 25 



5. Gymnastikabteilung
Liebe Gymmis!
Hurra, hurra, hurra! 
Ein dreifach Hoch der "Jubel-Gymmi"! 
Ja, wer hätte das gedacht, unser klei-
ner Floh Hilde Woitag wird sage und 
schreibe am 19. Oktober 95 Jahre alt. 
Vieles hat sie für die BT und ihre "5. 
Gym." getan. Alle Ämter aufzuzählen 
würde den Rahmen des Mitteilungs-
blattes sprengen. 
Darum, liebe Hilde, wünschen wir dir al-
les, alles Gute, vor allem, dass deine der Uckermark direkt am Fährsee mit 
Gesundheit dich noch lange fit hält und eigenem Badestrand. Hier konnten 
du noch viele Reisen machen kannst, wir plaudern, gut essen und die Seele 
und wir Dich immer wieder auf der Hal-baumeln lassen. 
le begrüßen können. Wir wanderten zur Schleuse Templin, 

Deine 5. Gym!machten von dort auf einem Neben-
arm der Havel eine Kanalfahrt, vorbei Nun zu den anderen Geburtstagskin-
an Biberburgen und Orchideenwie- dern:
sen, begleitet von Eisvögeln und Ad- Am 01.10. Karin, am 25.10. Christa, 
lern bis zum Röddelinsee, dem größ- am 30.10. Ursula.
ten und tiefsten Klarwassersee der Auch euch herzliche Glückwünsche 
Region. und ganz viel Gesundheit.

Templin erkundeten wir zu Fuß mit er- Christa Meier begeht am 25.10. ihren 
folgreichem Einkaufsbummel und ver- 80sten Geburtstag. Sie ist eine sehr flei-
weilten in einem schönen Café in der ßige Gymmi, auch wenn es gesund-
Altstadtpassage. Den letzten Vormit- heitlich nicht immer zum Besten steht. 
tag ließen wir am See des Hotels aus- Christa, mach weiter so! 
klingen. Mit der Bahn ging es dann Jeder Abend auf der Halle ist Abwechs-
wieder zurück nach Berlin. lung pur.
Für die gute Organisation dieses schö-

Kegeln: 07.10. und 04.11.nen Wochenendes und die kleinen 
willkommenen Geschenke danken Zeit, die wir uns nehmen, 
wir Gabi Neumann und Brigitte 

ist Zeit, die uns etwas gibt.Schmidt sehr herzlich.
Einen wunderschönen Beste Grüße

goldigen Oktober wünscht euchGabriele Neumann 
Ursula Hücker& Bärbel Gerlach

Gymnastik und Tanz

Gute-Laune-Frühstück 
im Fährkrug
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7. Gymnastikabteilung
Hallo, liebe Gymnastikabteilung!
Das Jahr neigt sich mit großen Schrit-
ten dem Ende zu. Wir lassen aber kei-
ne Müdigkeit aufkommen, auch über 
Langeweile wollen wir nicht klagen, es 
passiert noch viel  in den kommenden 
Monaten: Eine Besichtigung in Elstal 
ist bestellt, an der BT-Meile in Wann-
see wollen sich einige beteiligen, die Ju-
bilarehrung findet wieder in den See-
terrassen statt und immer wieder üben, 
üben, üben für die Show-Vorführung in 
der Schöneberger Sporthalle.
Bei all dem Stress sind aber die Ge-
burtstagskinder des Monats Oktober 
nicht vergessen, ebenso die 20-jährige 
Zugehörigkeit in der BT von Sylvia Rich-
ter! 
Herzliche Glückwünsche und allen wei-
terhin Spaß und Freude bei der Gym-
nastik!

Eure 
Hannelore Kohn

Gymnastik und Tanz

Turn- und Sportschau 
zum 150. Jubiläum
Ab sofort könnt ihr 
Karten für die 
Turn- und Sportschau 
zum 150. Jubiläum 
der Berliner Turnerschaft 
über die 
BT-Geschäftsstelle 
erwerben.
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Am 28. September 
fand der Deutsch-
landpokal Gerät-
turnen der Senio-
ren in Troisdorf-
Spich in der Nähe 
von Köln statt. Bei 
diesen deutschen 
Meisterschaften der 
S e n i o r e n m a n n-
schaften treten nicht 
Vereinsmannschaf-
ten, sondern Vertre-
tungen der Turn-
Landesverbände ge-
geneinander an – es 
ist sozusagen ein 
Wettkampf der Bun-
desländer. winnen und sich somit letztlich verdient 
Das Land Berlin war - genau wie im den 2. Platz sichern.
letzten Jahr - in der „Königsklasse“ 

Sieger des Deutschlandpokals wurde 30+ durch unsere BT-Männer vertre-
der Thüringer Turnverband, den unse-ten. 
re Jungs im letzten Jahr noch schlagen 

Unsere Turner mussten sehr ersatzge- konnten.
schwächt als Titelverteidiger mit nur Wenn wir im nächsten Jahr dann wie-
fünf Startern gegen den Thüringer Turn- der mit hoffentlich kompletter Mann-
verband, den VTF Hamburg und den schaftsbesetzung antreten können, 
Westfälischen Turnerbund antreten. werden wir den Deutschlandpokal wie-
Zu allem Unglück fiel beim Sprung ver- der nach Berlin holen.
letzungsbedingt Mirko Müller aus – wir 

Für Berlin waren am Start: Mirko Mül-waren an diesem Gerät ohne Streich-
ler, Diego Pacheco, Jörg Haug, Alex-wertung. Die anderen Mannschaften 
ander Weiss und Manfred Schick. Ei-hingegen traten mit acht Turnern pro 
nen großen Dank auch an unseren Mannschaft an und konnten so aus 
Kampfrichter Peter Schulze.dem Vollen schöpfen.

Unsere Männer zeigten aber auch er-
satzgeschwächt eine starke Leistung 
und konnten in der Gesamtwertung so-
gar den Boden und das Seitpferd ge-

Gerätturnen
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Die BT-Turner sind Berliner 
Wir werden aber beim Bundespokal Mannschaftsmeister 2013 !
nicht starten, da am gleichen Wo-
chenende das Oranienburger Pokal-Dass die Turner der BT nicht nur im 
turnen stattfindet, für das wir in der Seniorenbereich ( 30 Jahre und älter ) 
höchsten Wettkampfklasse, dem „gro-absolute Spitze sind, haben sie am 
ßen Pokal“, qualifiziert sind.22. September bei den Berliner Mann-

schaftsmeisterschaften im Gerät- Äußerst erfreulich ist auch, dass unse-
turnen souverän bewiesen – unsere re Jugendturner ebenfalls den Berli-
BT-Männer sind Berliner Mann- ner Meistertitel erringen konnten. Die 
schaftsmeister im Gerätturnen 2013. Trainerarbeit von Karl-Heinz Haby 
Beachtenswert ist, dass wir schon lan- und Florian Köll macht sich bezahlt!
ge nicht mehr eine so starke Mann- Manfred Schick
schaft mit so vielen jungen Turnern an 
den Start bringen konnten. Mit dieser 
Meisterschaft hat sich die BT auch für 
den Bundespokal (Pokalturnen der 
besten deutschen Vereinsmann-
schaften) qualifiziert, den die BT-
Turner übrigens im Jahr 2002 gewin-
nen konnten. 

Gerätturnen

von li. nach re.: 
Diego Pacheco, 
Christian Kimmich, 
Mirko Müller, 
Johannes Fricke, 
Simon Kanthak 
und Jörg Haug
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Kunststück, seine 
Altersklasse (H12) 
mit sehr starken fünf-
einhalb Minuten Vor-
sprung zu gewinnen 
und zum ersten Mal 
einen Schüler-BBM-
Titel in die BT zu 
holen.
Als wäre das noch 
gar nichts, steigerte 
sich die Gruppe bei 
den BBM-Lang noch 
einmal: 
Anicó gewann wie-
d e r u m  S i l b e r  
( D 2 1 A ) ,  R o n n y  
Bronze (H21B) und 
Carlo siegte erneut, 

Erfolgreicher OL-Herbst
diesmal mit unvorstellbaren zehn 

Zweifacher BBM-OL-Sieger läuft 
Minuten vor der Konkurrenz! Claudi 

Vereinsrekord über 5000m beim BT-
wurde 6. in der D35. 

Sportabzeichentag. 
So war das Teamergebnis in der 

Während die Schönwettersportler 
Summe spitzenmäßig und lässt für 

aus der Natur in die Sporthallen 
die Zukunft hoffen.

flüchten, startet bei den Orientier-
ungsläufern die zweite Saisonhälfte, 

Und sozusagen als kleine Randnotiz 
in der traditionell einige Saisonhöhe-

verbesserte Carlo am Tag vor den 
punkte zu finden sind. So fanden am 

BBM Lang quasi „zum Warmlaufen“ 
1. September in Schöneiche/Zossen 

im Rahmen des Sportabzeichentags 
die Berlin-Brandenburgischen Mei-

den BT-Vereinsrekord seiner AK über 
sterschaften Mitteldistanz und am 15. 

5.000m um mehr als eine Minute auf 
September in den Müggelbergen die 

wahnsinnig schnelle 19:49,5 Min.
auf der Langdistanz statt – dies sind 
die Königsdisziplinen im OL!

Herzlichen Glückwunsch zu diesen 
Aus der kleinen aber feine Athleten-

tollen Leistungen!
gruppe der BT starteten bei den BBM-

Ronny Krüger
Mittel: Anicó (Silber Frauen-Haupt-
klasse D21), Ronny (11. Herren-
Hauptklasse H21) und Nachwuchs-
talent Carlo. Letzterem gelang das 

Leichtathletik

Siegerehrung BBM Lang OL
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AUF DEM LAUFENDEN BBM-Halbmarathon 
BTer  un te rs tü tzen  X-Berge r  Vier Berlincupläufer des BT-LA-
Viertelmarathon bei der TIB Teams trauten sich am 01.09. an die 

längste Strecke der Serie, den 
 Carlo / LA Mercedes-Benz-Halbmarathon . 
 Jurek / Wergo Alexander K. und Ansgar (22. M35 in 
 Antonia / Floorball 1:30.33), unsere erfahrenen Langdis-
 Fabienne / LA tanzler, liefen den HM als Vorberei-
 Enrico / Wergo tung auf den Berlin-Marathon. Für 
 Birgit & Farith / LA Alex ein toller Erfolg: BBM 10. in der 
 Arved / LA AK M45 und mit 1:26.03 persönliche 
 Magdalena / Floorball Bestzeit. Den ersten Halbmarathon 
 Korinna / Floorball liefen Roberto  1:40.34 (49. M30) und 
 Margit / Gymnastik Claudia 1:42.45. Beide waren 
 Horst / Turnen glücklich und zufrieden mit dem guten 
 Susanne, Fabio / LA Verlauf. Claudia, die sich an dem Tag 
 Thomas / LA für BBM-Mittel-OL oder BBM-HM 
 Ronja / LA entscheiden musste, wurde  mit einer 
 Luzie / LA BLV-Silber-medaille belohnt. 
 Anicó / LA Nach dem Lauf ging es mit weichen 
 Claudia / LA Knien, aber stolz und glücklich zum 

ISTAF, wo wir dann noch die tollen 
Das BT-LA-Berlin-Cup-Team bedankt OL-Tagesergebnisse erfuhren und 
s ich recht  herz l ich für  eure echten Stars beim Sport zuschauen 
Unterstützung!!! konnten ... ein perfekter Tag 

eure Claudia
J

Leichtathletik

Das sind eure Laufpaten / Streckenposten 
vom X-Berger Viertelmarathon am 25.08.

Leichtathletik
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14.09.2013 BT-Sportabzeichentag 
mit DLV Lauf- & Walkingabzeichen-
abnahme
Für ein Highlight beim diesjährigen 
BT- Sportabzeichentag sorgte Carlo, 
der den BT-Vereinsrekord in der AK 
M12 über 5.000m um mehr als eine 
Minute auf wahnsinnig schnelle 
19:49,5 Min verbessern konnte. 
Herzlichen Glückwunsch, wir sind 
stolz auf dich!
Wir möchten auch allen  Breiten-
sportlern, die zum Lauf- bzw. Walk-
i n g a b z e i c h e n  o d e r  z u r  
Sportabzeichenprüfung gekommen 
sind, für ihre Teilnahme danken und 
zu den erbrachten Leistungen 
gratulieren. Und natürlich geht ein 
besonderer Dank an unsere fleißigen 
Helfer und die vielen Buffetspenden. 

Mit sportlichen Grüßen 
euer BT-LA-Team

26.Oktober 2013 - BT-Meile
Einen gesonderten Hinweis und die 
Ausschreibung findet ihr auf den Um-
schlagseiten, innen und außen, des 
Mitteilungsblattes.

Claudia Becker 

Wir laden alle herzlich ein 
u n s e r  o f f e n e s  
F e r i e n t r a i n i n g  z u  
besuchen.

Herbstferientraining, 
siehe:  

www.bt-la.de

Leichtathleten starten in die zweite 
Saisonhälfte
Mit dem Ende der Sommerferien geht 
auch die Leichtathletiksaison weiter 
und auch die BT-Athleten versuchen 
sich noch einmal in den Ranglisten 
des Berliner Leichtathletikverbandes 
zu platzieren. So nahmen beim 
jährlichen Rudower Mehrkampftag 
am 8. August auch wieder drei 
Athleten der BT tei l .  In der 
Männerklasse, bei der der Sieger mit 
dem Dr. -Werner -Kön ig -Poka l  
ausgezeichnet werden, konnte nach 
guter Tradition der Pokal in den 
eigenen Reihen gehalten werden. Die 
Tradition geht gar soweit, dass es 
einige Suchanstrengungen kostete, 
den Wanderpokal im eigenen Lager 
wiederzufinden. In diesem Jahr 
konnte David Menta die Wertung mit 
2749 Punkten für sich entscheiden, 
wobei er insbesondere auf der 400m-
Strecke mit 53,51s glänzte (weitere 
Ergebnisse: 100m: 12,01; Weit-
sprung: 5,60m; Kugelstoßen: 9,79m; 
Hochsprung: 1,62m).
Auch in der Damenkonkurrenz war 
die BT vertreten durch Ronja Kraft. 
Gewohnt souverän präsentierte sie 
sich in ihrer Lieblingsdisziplin dem 
Kugelstoßen mit guten 9,19m. 3,92m 
im Weitsprung, 14,93s über 100m 
und 1,28m im Hochsprung reichten in 
der Endabrechnung zu Platz 2.

Ein weiterer Sieg ging an die BT in der 
Klasse der 12-jährigen. Hier zahlte 
sich Tobias Isaus stetige Trainings-
präsenz aus. Mit guten 11,65s über 

Leichtathletik
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konnte Manuel in der Endabrechnung 
4986 Punkten sammeln und landete 
damit auf Rang 3 der Männerwertung 
(100m: 12,29s; Weitsprung: 5,92m; 
Kugelstoßen: 10,77m; Hochsprung: 
1,64m; 400m: 55,50s; 110m Hürden: 
19,52s; Diskuswerfen: 30,50m; 
S t a b h o c h s p r u n g :  3 , 1 0 m ;  
Speerwerfen: 33,33m; 1500m: 
4:48,46min).
Am 7. September ging es für zwei BT-
Athleten noch einmal auf den 
Sportplatz, um sich zum Saisonende 
noch einmal beim Zehlendorfer Jump 
& Run der Konkurrenz zu stellen. In 
der Klasse der 12-Jährigen ging es für 
Tobias Isau noch einmal darum, die 
bisher in der Saison aufgestellten 
persönlichen Rekorde zu steigern. Im die 75m und 1,24m im Hochsprung 
gutbesetzten Weitsprungfeld von 10 sowie 4,27m im entscheidenden 3. 
Athleten konnte sich Tobias souverän Versuch des Weitsprungs (die ersten 
durchsetzen und konnte mit 4.48m im beiden waren ungültig gegeben 

worden) konnte er die Basis für 
seinen Sieg legen. Erwartungs-
gemäß konnte er dann in seiner Para-
dedisziplin, dem Kugelstoßen, seine 
Führung komfortabel ausbauen, 
indem er die Kugel auf 9,01m 
wuchtete. Damit gewann er den 
Wettkampf nicht nur mit knapp 400 
Punkten Vorsprung, sondern setzte 
sich auch in der Berliner Bestenliste 
souverän auf den ersten Platz im 
Kugelstoßen.
Zwei Wochen später stand in 
Spandau der jährliche Zehnkampf auf 
dem Plan. Hier versuchte sich Manuel 
Peter an seinem ersten Mehrkampf 
dieser Art. Angetrieben durch 
ausdauernde Motivation durch Ronja 

Leichtathletik

Ronja

Tobias
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dritten Durchgang auch seine 
persönliche Bestleistung um 10cm 
steigern. Damit klettert er auch in der 
Berliner Bestliste nach oben auf Platz 
6.  Die folgenden 75m mussten leider 
bei Gegenwind absolviert werden, so 
dass eine weitere Bestleistung außer 
Reichweite war. 
Mit guten 11,65s musste sich Tobias 
mit Platz 2 begnügen. Aber der Fokus 
lag da schon beim Kugelstoßen. Mit 
seinen 9,01m aus Rudow führte er bis 
dahin mit mehr als 2m die Berliner 
Bestenliste an. Diese Leistung konnte 
noch einmal deutlich gesteigert 
werden, so dass er nun mit 9,45m fast 
3m vor seinen Berliner Konkurrenten 
liegt.
Im Weitsprung der Männer  trat beim 
selben Wettkampf Manuel Peter an. 
Mit einer persönlichen Saison-
bestleistung von 6,14m konnten die 
Athleten zufrieden den Sportplatz 
verlassen. 

Manuel Peter
 

Liebe Isabel, 
wir möchten uns ganz herzlich 
bei dir für dein Engagement bei 
den Leichtathleten bedanken. 
Du warst uns eine große Hilfe 
und durch deine solide und 
unkomplizierte Art ein toller 
Begleiter. Für deine sportliche 
und berufliche Zukunft wün-
schen wir dir alles Gute!

BT-LA-Team 

Helfer melden sich bitte direkt bei Claudia Becker 
unter leichtathletik@berlinerturnerschaft.de 
oder über die BT-Geschäftsstelle. 

Leichtathletik
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Hallo Hand-
ballfreunde!

Radtour nach 
Hollenbek 
A m  2 3 . 0 8 .  
ging es wieder 
e i n m a l  g e-
m e i n s a m  
nach Hollen-
bek.  Unser  
Treffpunkt war 
diesmal hoch 
i m  N o r d e n  
von Berlin bei 
Fritze, denn 
der hatte noch 
einen halben 
Arbeitstag ab-
zuwickeln. Be-

Nach der kurzen Aufwärmtour am teiligt waren diesmal Bulli, Rolle und 
Freitag kamen wir am Samstag Torsten aus dem Süden und Gräte mit 
pünktlich um 09:00 zum Frühstück zu-kurzem Anfahrtsweg aus dem Nor-
sammen. Es fehlte wieder nichts, fri-den. Ein heißer Kaffee überbrückte 
sche Brötchen, Butter, Belag für jeden die Zeit der Übergabe der Arbeit an 
etwas, also so wie man es auch zu Fritzes lieben Kollegen, aber dann 
Hause hat. Der Tag startete also wie ging es auch pünktlich um 10:30 los 
man es braucht, lecker Frühstück und auf die Autobahn. Die Fahrt lief wie im-
ein Wetter so wie man es zum Radeln mer problemlos und wir waren pünkt-
braucht, angenehme Temperatur, lich um 13:00 an unserem ersten Halt 
aber leider etwas Wind, den wir auf un-in Groß Zechern im Lokal Maräne. 
serer Fahrt noch zu spüren bekamen. Das Wetter ließ es zu, das wir drau-
Er kam natürlich nicht nur von hinten ßen und wirklich lecker essen konn-
sondern von der Seite und haupt-ten. Natürlich durften die Hechtklöß-
sächlich böig auffrischen von vorne, chen nicht fehlen, sie waren wie im-
aber man kann ja nicht alles haben. mer hervorragend.
Das Frühstück zog sich etwas hin und Die anschließende Verdauungstour 
wir kamen erst gegen 10:30 weg. Tor-führte uns von Hollenbek über Mölln 
sten versprach aber, dass wir die Zeit und zurück und so kamen dann auch 
durch etwas zügiges  Fahren wieder noch knappe 70 km zusammen.
wett machen. Und so kam es auch, zü-

Handball

Torsten, Bulli, Gräte, Fritze, Rolle
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giges Fahren, nur kurze Stopps zur 
Orientierung und weiter. Nach knapp 
70 km erreichten wir Rothenhusen 
am Ratzeburger See, toll gelegen. 
Die Bedienung teilte uns aber mit, 
dass das Essen wegen der vollen Hüt-
te ca. eine Stunde dauert. Das war na-
türlich nicht hinzunehmen und wir fuh-
ren nach nur einem Getränk wieder 
los nach Ratzeburg. Kurz vor dem Lo-
kal kam es zu einem bedauerlichen 
Unfall. Bulli kam an der Torsten-
Gedächtniskurve – er legte sich 2009 Und schon wieder war der letzte Tag 
dort hin auch ins Rutschen und mach- angebrochen. Ein herrlicher Sonnen-
te auch den Abflug, wahrscheinlich tota- aufgang und ausreichend Frühstück 
le Unterhopfung. Außer leichten Ab- ließen auf einen schönen Tag hoffen. 
schürfungen gab es weiter keine Schä- Geplant war, den Schaalsee einmal 
den und so konnte es weitergehen, zu umrunden. Unsere Tour führte uns 
aber erst mal wurde natürlich geges- in ein Feld von Triathleten, die gerade 
sen, endlich. Nach Torstens Angaben ihre Raddisziplin abwickelten, so wur-
man kennt es ja: da lang, dann noch den wir auf einem Teilstück auch mit 
ein bisschen und der Drops ist ge- Getränken und Bananen versorgt. 
lutscht kamen wir auch in Seedorf am Wir fuhren eine geraume Zeit mit dem 
Schaalsee an. Von hier aus waren es Feld mit, es ging zügig, denn die Stra-
dann auch nur noch wenige Kilometer ßen waren von Streckenposten gesi-
bis Hollenbek. Auf dem Teilstück chert. Zur kurzzeitigen Verwirrung 
durchbrachen wir auch die angepeilte führte es dann, weil wir doch  eine et-
100-Kilometer-Grenze. was andere Strecke geplant hatten.

Der See war dann auch bald umrun-
det, die Strecke war ja so gesehen 
nicht lang, aber der Wind machte es 
uns wieder schwer und es waren ge-
fühlte 100 km Unsere verdiente kur-
ze Pause machten wir  in Zarrentin 
und dann schnell zum Abschiedsge-
spräch (bezahlen) auf Detlefs Seeter-
rasse. Eine kurze Verabschiedung oh-
ne Tränen und dann auf die Autobahn 
Richtung Berlin.

 – 

 – 

 – 

 J  

Handball

Die Sonne geht auf über Hollenbek

Der Beweis unser Tagesleistung
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Übrigens wir spielen auch noch Spielaufbau deutlich mit sieben To-
Handbal! ren in Führung. Zum Spielende zeig-
Die Saison begann am 08.09.2013 ten sich doch einige Konditions-
unter schlechten Bedingungen, wir schwächen, da wir nur einen Aus-
hatten keinen Auswechselspieler  wechselspieler hatten, so dass es 
und auch noch ein Auswärtsspiel zum Ende noch einmal eng wurde. 
gegen den TSV Rudow. Drei Minuten vor Schluss fiel dann 
Ein kurzer Bericht dazu: Gräte warf das erlösende dritte Führungstor. 
unser erstes Saisontor (abgegol- Das Spiel wurde durch unsere lang-
ten). jährige Erfahrung ruhig zu Ende ge-

spielt und schließlich mit 20:17 To-
Am zweiten Spieltag gab es endlich 

ren für uns entschieden.
ein Erfolgserlebnis. Unser  Gegner 
war der SV Buckow, auch schon im Den Geburtstagskindern im Okto-
letzten Jahr in unserer Staffel. In ber die besten Wünsche und bleibt 
der letzten Saison waren wir für Bu- gesund:
ckow ein dankbarer Gegner, wir hat- Am 09.10. Gabi, Paules bessere 
ten leider das Heim- und Auswärts- Hälfte, am 21.10. Maria, Detes bes-
spiel verloren. So war unser Ehr- sere Hälfte, am 26.10. Pitter, lass 
geiz natürlich verständlich, die Er- dich mal wieder sehen, und auch 
gebnisbilanz endlich einmal zu un- am 26.10. der kleine Lars, auch 
seren Gunsten zu wenden. Diesmal schon 23 Jahre alt. 
hatten wir wenigstens einen Aus- Und einen Jubilar haben wir auch 
wechselspieler, dafür musste Paule noch, Fritze inzwischen schon 41 
pfeifen und Charly ins Tor gehen, Jahre in der Handballabteilung, wei-
da beide Torwarte verhindert wa- ter so. 
ren. Die erste Halbzeit lief hervorra- Und am 24.10. haben Dagmar und 
gend und wir gingen mit ruhigem Reinhard Hochzeitstag, alles Gute!

Handball

BT-Entchen
Ab sofort könnt ihr für 3,00 € 
unser BT-Quietsche-Entchen 
über die BT-Geschäftsstelle 
erhalten. 
Ist es nicht süüüüüß?
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Besonderheiten ODM den Punkt fit, und dass es so knapp zuging, 
Die BT hat in den Altersklassen U18 und U14 konnte niemand vorher wissen. 
jeweils den Ostdeutschen Meistertitel errun- Die Mannschaften und die Gruppen waren 
gen. mehr als ausgeglichen und bei den Spielen 
Dass man auch auf das Glück nicht verzichten zeigte es sich auch, dass z. B. der jeweils 3. in 
kann, zeigte sich bei der U18 ODM. der Vorrunde den 1. und 2. Platz bei dieser DM 
Im letzten Spiel musste sich entscheiden, wer erreichte. Jeder Einzelne von uns spielte her-
Ostdeutscher Meister wird. Unser Gegner, der vorragend, wir hatten keinen direkten Ausfall, 
VFL Kellinghusen, ging als Favorit ins Spiel. konnten aber nicht gemeinsam die Bestlei-
Wir verloren auch den ersten Satz und konn- stung erbringen. Jeder hatte mal einen ganz 
ten den 2. Satz für uns gewinnen. Der 3. und kurzen Ausfall und dies führte dazu, dass hier 
letzte Satz musste nun die Entscheidung brin- mal ein Ball nicht geholt oder dort kein Punkt 
gen. Die Mannschaft um unseren neuen Ju- geschlagen wurde. Wenn wir so weiterma-
gendnationalspieler Timon raufte sich zusam- chen, werden wir auch dies meistern und 
men, ließ sich durch die Zuschauer motivieren wenn es uns gelingt, wieder zu einer DM zu 
und brachte es wirklich fertig, den Favoriten fahren, können wir mit dieser Erfahrung si-
zu besiegen. Die Freude war riesig, obwohl cherlich weiter vorn landen. Nur wenn alle ge-
die Fahrkarte zur Deutschen eigentlich schon meinsam zur Bestleistung auflaufen, sind bes-
sicher war. sere Platzierungen möglich. Gegen den 2. 

und 3. dieser DM mit nur einem bzw. zwei Bäl-
Anders war es bei der U14. Wir gingen als 

len zu verlieren, zeigt, wie knapp die Spiele 
Turnfestsieger in die Matches und konnten 

ausgingen. Um auf einem der vorderen Plätze 
den Favoritenstatus auch verteidigen. Es wur-

zu landen, fehlte vielleicht auch einfach etwas 
de kein Spiel verloren und wir wissen, dass es 

Glück.     
bei der DM nicht so leicht werden wird.

Der U14 erging es ebenso wie den Großen. In 
Unsere U18 Mädchen hatten nicht so viel Er-

der Vorrunde belegten wir den 4. Platz, ob-
folg. Die angereisten Gegner waren doch zu 

wohl wir unseren Gegnern auch Sätze abneh-
stark und so schlug für uns nur der Lernerfolg 

men konnten.   
zu Buche.

Das Können und den Ergeiz haben wir, aber 
Die weibl. Jugend ist in der Lage, auch noch 

leider musste die Mannschaft ohne Hauptan-
mehr Leistung zu bringen, doch diese auf den 

greifer Linus, der sich einen Magen-
Punkt zu aktivieren, ist noch nicht möglich. 

Darminfekt eingehandelt hatte, antreten. Dies 
Manchmal blitzte das Können schon durch, 

kann kein Team kompensieren und dies zeig-
aber dies muss einfach häufiger geschehen. 

te sich auch darin, dass der sog. Biss fehlte. 
Trotzdem haben sie sich gut verkauft.

Die mannschaftliche Geschlossenheit war 
DM Bericht eben nicht zu erreichen, weil vermutlich jeder 
Bei der U18 war von vornherein klar, dass es sich im Unterbewusstsein damit auseinander 
nicht einfach sein wird, unter die ersten setzte. Eine anspruchsvolle Saison wurde 
Sechsplatzierten zu kommen. Wir waren auf trotzdem mit einem sehr guten 8. Platz been-

Faustball

BT 128. Jahrgang ‒ Nr. 08 ‒ Seite 38 



det. Über die Ostdeutsche zur DM zu fahren, Allgemeines
ist nicht selbstverständlich und deshalb wün- Das Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende zu 
schen wir allen für ihre letzte Saison bei der und wir können sagen, dass es mit den von 
U14 alles Gute und gratulieren euch zu euren uns durchgeführten Veranstaltungen und Er-
Erfolgen in 2013 recht herzlich. Dem Linus, folgen schon ein besonderes Jahr war. Die 
der bei allen vorangegangenen Erfolgen be- Durchführung der DM, der ODM und des Wed-
teiligt war, wünschen wir, dass er bei der ding Cups waren Herausforderungen an unse-
nächsten Hallen-DM wieder dabei ist, und die re Mitglieder, denn ohne die Hilfe, auch der vie-
Mannschaft zeigen kann, was in ihr steckt. Sie len nicht Vereinsmitglieder, wäre dieses Pro-
gehört, wenn alle dabei sein können, sicher zu gramm nicht zu bewältigen gewesen. Hierzu 
den zehn besten Mannschaften Deutsch- zählt sicher auch der Besuch des Turnfestes 
lands. Durch den Altersabgang müssen euch mit seinen für uns herausragenden Ergebnis-
in der Feldsaison 2014 die Jüngeren erset- sen. 
zen. Darauf arbeiten wir hin und hoffen, dass An den Vorführungen in der Schöneberger 
es uns in ein bis zwei Jahren gelingt, die große Sporthalle am 24.11. wird auch von uns Faust-
Lücke, die durch den Alterswechsel auftritt, zu ballern ein Trainingsbetrieb der Erwachsenen 
schließen. und der U10 bis U14 vorgestellt. Haltet euch 

diesen Termin frei und beteiligt euch bei dieser 
Danke

BT-Show.
Wir bedanken uns beim Grünflächenamt, Re-
vier Schillerpark, recht herzlich, dass man uns Die Sommerrunde ist abgeschlossen und wir 
den Rasensand zum Auffüllen der Löcher auf bereiten uns auf die Hallensaison vor. Hier sol-
dem oberen Platz der Hanne-Sobek- len die Erfolge der Feldsaison möglichst wie-
Sportanlage wegen der ODM-Ausrichtung zur derholt werden, was nicht einfach werden 
Verfügung gestellt hatte, aber auch dafür, wird.
dass der Rasen zur ODM bzw. auch zu unse-

Zum Deutschlandpokal U14 und U18 sind wie-
ren Punktspielen immer geschnitten worden 

der Spieler der BT nominiert worden. Hierzu 
war.

gratulieren wir den Teilnehmern/innen:
Wir wollten den Sand selbst auf die Rasenflä-

U14 männlich: Yannick N., Linus R. und Hen-
che (Löcher auffüllen) bringen, aber hier ge-

drik S. • U18 weiblich: Gesine W. und Jacque-
schah ein Wunder, weil uns diese Arbeit von 

line B. • U18 männlich: Jakob L., Timon L. und 
der Platzwartin, Frau Preskot, abgenommen 

Marcus N.
wurde. 
Bei der DM in Bademeusel ist noch hervorzu- Die Schul-AG in der Möwensee-Grundschule, 
heben, dass die Pension „Zur Oase“ über- Afrikanische Straße 123-125 in 13351 Berlin 
bucht war und der Inhaber, Herr Arnulf Buder, ist gut angelaufen und Timon hat mit Unter-
ohne lange nachzudenken ausgezogen ist stützung von Peter und Jürgen die sportliche 
und uns seine Wohnung für die Übernachtung Leitung übernommen. 
zur Verfügung stellte. 

Das Trainingslager 12./13.10. wird für alle 
U10- bis Bundesliga-Spieler durchgeführt. Ei-

Faustball
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ne Trennung zwischen den einzelnen Lei- an. Zu diesen etwas kleineren Turnieren wird 
stungsklassen wird selbstverständlich vorge- jeweils nur eine Mannschaft fahren und auch 
nommen. hier hoffen wir auf gute Ergebnisse.

In Bardowick wird ein sehr großes Jugendtur-
Turniere 

nier besucht und darauf freuen sich die U10er 
Als ein Höhepunkt der Turniere hat sich wie-

und U12er schon sehr.
der Uelzen herausgestellt. Mit allen 16 Mann-
schaften wurden Platzierungen zwischen Ballspielgruppe
dem 1. und 6. erreicht. Außerdem konnte wie- Wir treffen uns jeden Mittwoch in der Gott-
der die Vereinswertung (mit entsprechendem fried-Röhl-Grundschule, Ungarnstr. 75, von 
Pokal) gewonnen werden. 16.30 bis 18.00 Uhr und wollen viel Spaß ha-
Ebenso war Empelde wieder große Klasse ben. Bis die Halle von der Gruppe personell al-
und es hat allen viel Spaß gemacht. lein ausreichend genutzt werden kann, wird 
Die Übernachtung in einer eigenen Halle wur- sie durch die jüngeren Faustballspieler/innen 
de gegenüber dem Zelten von manchem älte- aufgefüllt. 
ren Mitglied genossen. Zum Kinderturnsonntag kamen etwa 25 Kin-

der, die von Daniela, Nadine, Eveline, Adrian 
Unsere weibliche Jugend mausert sich und 

und Jürgen betreut wurden. Danke für euer En-
sie hat in Uelzen die ersten Spiele gewinnen 

gagement. 
können. In Empelde scheint der Knoten end-

Vom BTB war der Präsident Frank Ebel bei 
lich geplatzt zu sein und es wurde im Jugend-

uns und hat die Übung gleich am Eingang aus-
bereich der 2. Rang belegt. Wenn die jungen 

probiert. Den Parcours ließ er sich erklären 
Damen diese Leistungen konservieren kön-

und war u. E. beeindruckt, denn er ließ sich die 
nen, dann ist uns um ihre Zukunft nicht bange. 

Anleitung dazu aushändigen. 
Die sechs BT-Mannschaften waren mit ihren 

Jürgen Nest
Platzierungen mehr als zufrieden, da in zwei 
Spielklassen der Turniersieger gestellt wer-
den konnte.

Am 14. September wurde das BTB-Freizeit-
Turnier besucht. Wir waren mit Eltern unserer 
U10-Mitglieder dabei. Nun konnten die Eltern 
mal sehen, was ihre Kinder schon alles kön-
nen, denn von außen sieht immer alles so ein-
fach aus. Drei unserer Gegner hatten leider 
auch recht gute Spieler mit dabei und deshalb 
waren leider nur zwei Spiele, die der Idee der 
Freizeitliga standhielten, für uns relevant. 
Trotzdem haben wir Spaß gehabt und es nicht 
bereut, gemeldet zu haben.

Nun stehen noch Lauterberg und Zschopau 

Bundesligatermine der BT in Berlin 
Heimspiel 2. Bundesliga 
Spielbeginn 14.00 Uhr
07.12. Swinemünder Str. 66/Ramlerstr.
18. 01. Grundschule am Arkonaplatz

Ruppiner Str. 47/48 • 10115 Berlin
25.01. Grundschule am Arkonaplatz

Ruppiner Str. 47/48 • 10115 Berlin

Termine 2013/2014
07.12. Weihnachtsfeier

Einlass 17:30 Uhr
04.01. Anfausten 

Schwyzer Straße 14:00 Uhr

Faustball
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Nach kurzer schwerere Krankheit ist 
unser Faustballabteilungs-Ehren-
mitglied Rudi (Rudolf) Busch am 
07.08.2013 im 94. Lebensjahr ver-
storben.
Er war selbstlos tätig, bescheiden 
und immer für die Allgemeinheit da 
und seine Beliebtheit ging über die 
Grenzen des Vereins hinaus.
Er hatte 30 Jahre das Amt des 
Faust- und Prellball-Passwartes im 

Veranstaltungen der Abteilung. Als BTB inne, war in der Faustballab-
er nicht mehr selbst in der Lage teilung über viele Jahre tätig, hat 
war, die Fahrt durch Berlin zu ma-die Freundschaft Berlin/Weende ge-
chen, holten ihn Vereinsmitglieder fördert und hat dafür die goldene 
von zu Hause ab und brachten ihn Ehrennadel von den Weendern er-
auch wieder zurück. halten.

Bis zum Schluss war er an allem, Als Initiator für die Begegnung mit 
was mit seiner BT-Faustball-dem MTV Bad Lauterberg wurde er 
abteilung zusammenhing, sehr in-für seine jahrelangen Verdienste 
teressiert, einschließlich der Ju-ebenfalls vom MTV mit der golde-
gendarbeit und den Erfolgen des nen Ehrennadel geehrt. Er war bis 
Nachwuchses in der Bundesliga. 2012 beim dortigen Turnier anwe-
Ehrungen hat er auch von den Be-send, weil ihn mit den Faustballmit-
zirksämtern Mitte und Neukölln er-gliedern des MTV ebenfalls eine in-
halten. An all dem v. g. kann man er-nige Freundschaft verband.
sehen, welch rührige Person unser Außerdem erhielt er die Ehren- und 
Rudi war. Verdienstnadel der BT in Gold. Der 
Wir verlieren mit ihm einen wertvol-BTB überreichte ihm die Ehrenna-
len Menschen und einen immer del in Gold und den Ehrenbrief. Als 
hilfsbereiten fairen Sportskamera-letzte Auszeichnung für seine eh-
den. Die, die ihn kannten, werden renamtliche Tätigkeit erhielt er 
ihn noch sehr lange in bester Erin-2010 die Friedrich-Ludwig-Jahn-
nerung behalten.Plakette vom DTB.

Für die Abteilung Für den VereinRudi war selbst bis 1982 aktiv im 
JürgenNest Norbert NestFaustballsport tätig, hat die Verbin-

dung zur Abteilung nie abbrechen 
lassen und kam regelmäßig zu den 

Nachruf
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59. Havelruderregatta Sonntag
am 7. und 8. September 2013 Am Sonntag war es etwas bewölkter, 
Dieses Jahr fand wie jedes Jahr An- dafür umso angenehmer. Die Ergeb-
fang September die Herbstregatta in nisse waren fast wie am Vortag. Am 
Werder (Havel) statt. Bei herrlichem Vormittag erstritten Anne und Maria 
Wetter am Samstag hatten wir viel souverän erneut den 1. Platz im Dop-
Spaß und konnten größten Teils gute pelzweier!
Ergebnisse einfahren. Anschließend lokalisierte sich Julius im 

Einer wieder auf dem 3. Platz. Am 
Samstag Nachmittag kam dann der Showdown 
Das erste Rennen am Samstag hatten im Juniorinnen-Einer.
Nicola, Paul und Florian im Vierer ge- Maria erkämpfte sich den 3. Platz und 
habt. Eigentlich sollte Niklas auch mit- Anne den Sieg! Noch während Annes 
fahren, welcher leider krankheitsbe- Freude um das bereits dritte Obstkörb-
dingt durch einen Junior von der Ru- chen an diesem Wochenende schlüpf-
dervereinigung Hellas-Titania ersetzt ten beide geschwind in den Vierer mit 
wurde. Leider wurden wir nur 6., was zwei Juniorinnen von Hellas-Titania. 
wahrscheinlich daran lag, dass wir – im Trotz des stimmgewaltigen Steuer-
Gegensatz zu den anderen – alle mannes (auch von Hellas-Titania) wur-
Leichtgewichte waren. den sie leider nur Vorletzte.

Das letzte Rennen bestritten Nicola Anschließend gewannen Anne und Ma-
und Florian. Nach einem spannenden ria mit großem Abstand im Doppel-
und knappen Rennen landeten sie auf zweier! Als nächstes hatte Julius sein 
dem 2. Platz!erstes Rennen auf einer Regatta über-

Florianhaupt (im Einer). Er holte einen (für 
sein erstes Rennen) sehr guten 3. 
Platz!

Am Nachmittag fuhren Maria und 
Anne zunächst gegeneinander ein 
Einer-Rennen, in welchem Anne 2. 
und Maria 3. wurde! Direkt nach 
dem Anlegen hüpften sie erneut in 
den Doppelzweier, da sie sich am 
Vormittag für das Pokalrennen qua-
lifiziert hatten. Leider reichte es 
knapp für den Pokal nicht, dafür 
zog es sie auf den 2. Platz!
Am Abend sicherten sich Nicola 
und Florian einen 2. Platz im Dop-
pelzweier!

Rudern

www.astoria-rudergemeinschaft.de

Florian und Nicola
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Die Anmeldung erfolgt über die Weiterleitung auf unserer Homepage www.berlinerturnerschaft.de. 
Dort sind auch der Haftungsausschluss und die Datenschutzklausel zu entnehmen.
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